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Radweg Curslacker-Neuer-Deich (Grüne) 
!Titel!

Sachverhalt:

 

Der Radweg am Curslacker Neuen Deich ist seit Jahren in einem sehr schlechten Zustand. Ein
komfortables und sicheres Radfahren ist kaum möglich (siehe Anhang). Der Radweg entspricht
über weite Strecken nicht den Vorgaben aus der PLAST9. Dabei ist er die wichtigste
Radverkehrsverbindung aus Bergedorf ins Landgebiet. 

 

Schon 2008 hat hatte sich die Politik mit dem Problem beschäftigt (s. Ds. XVIII/437). Dem
Protokoll ist zu entnehmen, dass alle Fraktionen akuten Handlungsbedarf sehen (8. Sitzung/ XVIII.
Wahlperiode). Entsprechend wurde der Antrag beschlossen und die technische Ausführung zur
Beratung in den Verkehrsausschuss überwiesen. Damals wurde von der Verwaltung auf eine
Lösung im Rahmen der Umgestaltung des Curslacker Neuen Deichs gehofft (siehe
Planungswerkstatt „Verkehr im südlichen Bergedorf“ 2006/2007) und der Antrag wurde zunächst
zurückgestellt. 

Im Jahr 2011 antwortete die Verwaltung auf eine entsprechende Anfrage (s. Ds. XIX/0049), dass
eine Umsetzung der Ergebnisse der Planungswerkstatt nicht absehbar ist. Aktuell ist nicht mit
einer Realisierung zu rechnen.

Der Curslacker Neuen Deich liegt als Hauptverkehrsstraße in der Zuständigkeit der Behörde für
Wirtschaft, Verkehr und Innovation. Entsprechend müssten auch die Kosten von dort
übernommen werden.

 

Wir beantragen daher, die Bezirksversammlung möge beschließen:

Beschlussvorschlag:

1. Die  Verwaltung  fordert  die  Behörde  für  Wirtschaft,  Verkehr  und  Innovation  auf,  den
Radweg zu sanieren. 

 

2. Die  Ausführung  incl.  der  Überfahrten  soll  in  Rot  erfolgen.  Die  Normbreiten  sind  nach
Möglichkeit einzuhalten. 



 

3. Die Führungen der Radfahrer in den Knotenbereichen Vierlandstraße und  Neuer Weg sind
zu verbessern. 

 

4. Eine gradlinige Linienführung des Radwegs  ist anzustreben. 

 

5. Auf  der  östlichen Seite  wird  ein  Gehweg mit  „Service-Lösung“  für  Radfahrer  zwischen
Kleingartensiedlung und Neuer Weg ausgeschildert. 

Anlage/n:
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